
c€
EG - Konformitätserklärung
EC - Declaration of Conformity

Ort und Datum Frgnkfurt am Main, 01.10.2013' PlaceandDate: * 
' t \ 

,.^
' Hersteller: REUTLINGER GmbH

Manufacturer:

Adresse: 60599 FrankfurUMain
Addre.ss: Offenbacher Landstrasse 190

erklärt in alleiniger Verantwortung, daß das Produkt

declares under our sole responsabillty that the product

Drahtseilhalter ryp 80 sV ll: (alle Moddedieseffi;,i[:il535;"lzertinmt;

Cabte Hotder Type8g SVII: (all modelsof this type+ange with 7Üy GS- Ceftificate;

see REUILING ER website)

auf das sich diese Erklärung bezieht, mit der/den folgenden EG-

Richtlinie(n) übereinstimmt:
to which ihis dectaration relates is in conformity with the following EC

directives:
EG Maschinenrichtli nie (2006 | 42lEGl
M achi n ery Directive (2006/4UEC)
und dass fölgende harmonisierte Normen (oder Teile/Abschnitte hieraus) . 1
zur Anwendüng g6langten:
and compties wih the fo\owing standards or normative documents: '

Anforderungen anatog zu DIN EN 13411 leile 5-& 7

Demands aiatogous to DIN EN 13411 Parts 5 & 7

llJerksnormen
w} an ufactu re rs di ra ctives

VerantwOrtlich ftlr die technische Dor:umentation: Dipl.li,g' o.Ziegenhain

Responsib/e for tech nical docu mentation :

wdt
Datum / Hersteller -'Unterschrift: 01.10.2013 i
Date / Manufacturers sisnature: tn3rif,rä;äfn'Jffi-



REUTLI ru@r n

odolnd Baülobr.nleituno DnhirClh.ltor Tvo 80 SV tl Stand:01 l0 2011

Rechüiche Hinreise:

Abb. 1

6

Für..dies€ Betriebsanleitung behält sich dh Reutlingsr qnbH alle Rechte vor, insbesondere nehmen wir daIür den ufieber€chttichen undw€übercrbcEch{itlen sdllnz in Aßmrch' ohne unsaro-Frtretige ausddcthhehsfirmung ä es untemagt, diese e"i*Lancn ng oo., Teru aus dies€rBetriebeanleitung in iq€nd€in€r Art und web" tu *ta.a.- oür. uitr"ä öiL-r6e zustimmung dürfen weder dbs technischon unterlagen, noch reitedaraus wßieltältirt veöreitot, oderzu Zwecken des Wcüb*rerbc uni*tugt wrvwrxiei ooer anoererimitgreteil reden.

Achiüna;
Alle auf dem DSH rngebr.cht n D|too mo$en tl|r lorbü |oln (keln 0bo*labon, rbg.|ch0fü stc }, . Ä dl.r nicht dor Fril tein Gntfilltdlrzul$long lm Slmo dgJ8cvc.t, dorosH drrf im Getrungrbxcict, d., iGv.öi;"i;ü;i?ä,üri;,"""ä-iäjil'^ 

*'

Pt^lE_TlFJl kn*,lh1ter{DsH) der Barrehe Typ O0 S.i il sind in wßchieden€n Ausfijhrsgen brtätüich und dbnon daru, slatbche Arbeitstasten
l,s::t 

AnsTen dgr zyhss8en s'tahbsite und Lasten in der Tabolle unten) an sahlseilen abzuhängen. 
'

vorau$setrung für eiften sicheßn Einsslz lsl e;n€ ausreblEnd Est6 Anbppelung des Abhänge.6yshms am oberen BefestigungspunK (Decke, Wand, Boden,OtlbK . Veranlwortung bekn Anflendor). Die &tesfgung so[e ron eircrGr"f,"ufen f *hrän wrgenommen werden. 
-- - -

Sl4lsrbglb!!ü91$ / W.tqbbwe!$[
i Dar REi-trtrtGER DsH ist nur rirr den Einsatz in Innenbeebh ilischsn 5.c und so.c zrdräss€n.
2 Der Einsat! d€r Dsri ii lchrtnmbi.Jem (chloftafige Atnosphärc) oder andeen Orun mit-hohem ionosionsptemid

(Mo€ilasser bzw. Atnosphdc mil ll,r,irl Setroehält) ist nicilt zuüsio.
3 DSH dürbn nijt dnaflisdl belasiet teder ,'c c'r;i:n z B. nic*rl hniuu uno Huuasten, vibrationon, $ößen, Scluhgurueo

oder Pendolbwogungen ausges€tt soin.
4. Das Gsnäuse dos DSH dat si$ ni*t öftf,x taasen und ni$t g€di,.r5l reden.

Daueftall \€öuilC€ne q/€inalt€ite dürftn nichi demonr.iert reiden.
5' Die oüse des DSH müss siit rct dem EiEah gegon den st*saren F6denlrudr lekr-rSiiryfu in <ten osül hineind.ücken l6sen und sirl
- :elbständig_wbder in die ursprünglichc position aus Oem DöH net aus zurückbewegen.' 

- -
6 Der olrclfihrungskanal der Dtise muss, um die ordnungsgemäße Funhbn des D6H zu genäh#isbn, fiBi \on FEmdkttryem seir
7. B€i Durchsbht dußh dis Düe müss€n s€chs Kqeh erleinbar sein. wetcie mit ehern Täit ihres K€lsumfa:m in den

*,lry,qji9tkltt hnetrassn lAbb. 1). tbr he;le.c zmmi z*acrBnraur,teini"in in ir,rraiiirttu-'p*ri,Jt üuct oann ein
s€cnsed( ahn[ch einem sem mit sechs Spib.en. Sollten sich nicht sechs Kugetn im DSH befind€n, dart dies;r rhht einges€t( werden und
dio REttTtlilGER Qnui, Att euatitäswesn, id zu konlatdecn.

8. Das eiDufäjelnde Ssllende muss ,reßchlossen sein (Verzinnung, Verschweifung, Schrumpfschhuch, o.dgl.), um ein Auffrehen des Seiles
und Verletsungoo des Anwerxhß dumh horaus$ehende Drähta ode, Litren zu wrhindem.
Bei nachträglichen Seilkützungen muss das SeileMe emeut daueöall \Brschlossen werdsn.

-9. 
zut C*tähßistung der wllon Lstauhalme müssen die Drahbots lioi ron Eeschätigungen und vsrsclynutsungon s€in.

10. Seile und Drähte dürbn nicht über f€nbn (2.?, seiilichern Seitausgang) gezogen werden.-
ll.Derwnkel,deJs€itattenkungdartgegenübF!,.riiymm€üisachsedssösH;arhalo=5-betraqen(Atb.2&za).
l2 DieDüse&sDSHdafkeinejlai:rtelestetmrden(KnickoderDruckbolctung)undmugsimmerülzigangbhsein.
'13 DSH müsscl$h.l€iens.paanebo-eiussoti werden, d.h. dio mit DSH a@-hängten ObtKe rossan än ,iinoeüens mi orahrseiten; jsd€iE., urrrdn DEhung &s DSH ft db eigenc Achse am orahb€ilzu \reriindem. -
14 NachelrbrES*ü.lgderDSHübordorzq;glessenenmar.Arboilslastdürbndiss€ni'ttmehreingesetztwsden.
15. Soiie und D$attn nirht besdrätbt sohlt

I 5.1 !y riantrlisCrer Bescilädigungen gemßn insbesondeß (und nicm ausscnüeßlich):
Risro' Dobtmationen odtr MetsidatfacuNen, $e sie bipn. durch Aufrafl, $oß oder sctrwere ebodürfungen entsbhen

ltJP-1]"qlAFttlrftrngen oder Debmiitwn an deiDüse können'xlm,elre irr'or.i rat rre ühä["unl i. rnn.|en 0.,
DSrl seh. &hhe duroh eirEn schb_ alf die Dün:' ,)e^qryorufon wurdo {bsprv. durdr Fd aut häcn untergönci.

152 BeiFragen,ob€ssichimkonkretenFalluqTllis,llgge-brauchsspußnodermö9hh6r}ri5ekdtßdteBoschäligungsnhandett
kontaRbmo Sb tiüe sich€dElshdbe.die REUIINGSR enil{, Aü Oraüfäbw6;n. ,l16 8€iMonlage des DSH h das C€genstt!,rk und Anziei.n der Sicherungs;uier dart ksin Wertcjug Oenuta rerun.

Vcrblndunq dsr DSH mlt dem Dnhtlett:
1. Dh SictEn ngsmutter, diese sitst aufdem aus der Stimseite des OSH horausragenden Geyinde der sogenannlen ,txise,wird bis zum

Ende des Gewindes autgedreht

- Ein Ende des Drahtseiles wird gegen don tebhten fi/ir,erstand der geiuerten Düso i,a den DSH eingestecK (Abb.3).
2. Jetd kann der DSH slutunlos am seil verschoben werüen, sob$ ei in entgegortgesetzte,Ricntung an Seit qezogen oder betastet wird beginnt

d€r Klemm'Mechanbmus zu greilen. Sollto dsr Klemm-MechanLmus uei Zirg in üst-nicdfung ni:-N greitn, ist zi tioerprüfen, ob es sich tatsaichrch
um ein zWelassenes Drahtsell handelt (u-a. mit einem Durchmesser wn mind. 5,0mm) oderier DSH mtrglbhemeise detn I'itzui ü*rpilrng 

-

des OSH vor dem Einsat siohe tücherh?'lhiweis€ 1 - 6), bei Vsdach auf eimn Def;kt darf dor DSH nüht eingeseti werden und die
REUTLINGER GmbH, Aü. aratitäf,**,|f'e mgehendzu intomieren.

3 Acilen Sie daraul dass das Drahtsoil ifi'Jer Klemmung sosel durch den DSH gifühn wird, dass es unter Last am unteron Ende
(Koppelg€winds / f.oppsltei0 bil. aus dom seithhen Ausgang (ZW) des DSH min* Btens L=2,5cm (i Zoil) vriedsr sbhtbar bt (Abb. 2 & 2a).
Darüber hinaus darf der winkel o= 5' max. ilischen dem Drahts€lt und der Längs., b&. Slmmetrieeh; des DSH am Austitt aus der Düse nicht
übe6ddten mden (Atb. 2 & 2a). 8ei g6ßo.e0 Winleln kann es durch den seiilbhen Dnrr des Dral.rtseib auf die Dfte zu deren B€schäJigung

. oder einer FlnKionsslörung - bn. elner unbeaboichtigten Entriegelung des Kl€mm-lüochanismus kommdn.

1. lTqgn $_DSH durch lebt'ten Zug ron Hand an dir gerünsciten ilele am orahteit 1ln LetRichtüng) aretiert m.de, ktermt diesr.
S SobaldderoSHodnungsgemäßamDrahtseilklemmt,iirddleSicherungsmuüervonHand(ohneWertzäuot)angezogenbisdieseanderStimseite

des DSH anliegt Nun kann die zugelassene Aseibhst an DSH au&ebractrt reoen, ouch oE66[ä[fr"0e nem-'ntmtt oes osn
proponional zur fubolshst Dabei ist zu beachten, dass die Last an dem unter Spannung slehonden Drahtseil langsam und kontinuierlich
adgebrem wird.

6. Nsh Aubringon der Arbeitshst die Sicherungsmutt€r haMfest (ohno Weftzouol) nachz!eh.,! iis diese wieder vomächig am DSH antiegt.
7.Eine lmpubl*l (nßkanilre Bolötüng) kann zu kmdftger Üboßchreitung der max. zuiässiger Arbeitslast und dnit pote;tiell zu Bescttit6ungen

von Drahtseil und DSH fiihßn.
Nadl dem Autrgton €in€r lmpublftt (rckadige Belastung) bt die Löt abzunehmn urd d6 Drahbeil sowie der DSH müssen mgehend aut
Schäjen hin überprüi w€rdon.

Fldet D$H, b4r. die l4st. autghs ildere S'tolo am Stahts€ilneu msitioniert rerden. wrfäh( man um@kehrt:
L Die Lst abn€hmen oder am CSH faclmännisch geqEn unbeabsbHil*+ail sichen.
2. Dh Sbherungsmulter auftr€ltr, die Düse mil der Sicherungsmuttei per Hand in den DSH tdneindrücken und e gedrücK haien.

oer DSH ist jetd enkreget!
3. Den DSH nun an (f€ gsüünsctrte Posilion il Drahtseil,ßßcibben.
4 Die Sicherungsmutter wieder loshssen, die Düse müls sbh dab6i s€lbständig wieder in die ußprüngliche position aus dem DSH henus

zurückbercgsn.
5. Zur emeuton Auftringung der Last wrtahßn Sle wieder gemäß Schrfi I.

Der REUTLINGER DSH Typ 80 SV ll ist BGV Cl und TW-GS geprün_

Dilse_Betie-b6anleitung gilt fih REUILTNGER DSH der Baureik Typ g0 SVI mt r,oßchiL{enen OriginafKoppetteiten
(2.8. Rlng, Gabel, seitlbher Seilausgang) und Oberffächen (zB. vatzlnkt, wrnick$ lackiert)i

wichth: Bitte bewahren sie di€ss Berisbsanteilung für spätec verwendung an slgemein zugänglicher stelle auf.

Kontakt ReL'tlinger GnbH . Olhnbechor Landstr. 190 , 60599 Frankturt am Mdn . e . Mait: info@rcuilinger.de
Tel.: +49(0)69 965 228 10 . Fax.: +19{0)69 965 220 30

!l Please find rn E]{GLISH verslon of tfiß manu|l on wwtr.routtinqor.de/ toch.lnfo
I I S'tt vour ptrft, voüllloz trouver le vorslon frangalso de ce modo d,omplol ä !!!J

Ab!Ä__ _r.*L._ Abb.2a

xll Plerco find rn EI{GLIS}| vo]lioo of thlE mmual on
s'll vous phft, voulllez roüver h r€nlon ftrngalse de cr modo d,emplol I www.reuilinosr,de/ toch.lnfo

I vnr Ett tzJoH

6x19+1FE, spez Fedio(eit = min. 1770 N/mmt
6x37+1FE, spez Festigkoit = min. 1770 N/mmr

@ REUTLINGER GmbH, Ofien[rdrer Landstr. 190, 60599 FranKurt am Main, Germany @ REUTLINGER GmbH, Otfenbacher Landstr. 190, 60599 Frankfurt am Main, Germany


